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Kurt Marti

Kleinarbeit an der Basis

Traktandenschlaf zeugt votentraum
hand hebt sich willig zum beschluss
der stumpenrauch im sitzungsraum
erfüllt die damen mit verdruss

man macht in männchenmalerei
zur zierde des traktandenblatts
leis fragt ein nachbar was dies sei:

«der rechte mann am falschen platz»

der kugelschreiber weiss noch mehr:
«der falsche star in rechten shorts»
«der leichte fuss im schwerverkehr»
«ein grades wort des schiefen lords»

der präsident (der arme) schwitzt
wir dösen frech und ungeniert
indes die sitzung sitzt und sitzt
bis dass es zehn nach elf uhr wird

befreiend endlich: varia!
und jeder denkt: nach haus!
doch leider holt noch jemand da

zu einer längeren rede aus

wir hören höflich und ergrimmt
mit ohren die längst nichts mehr hörn
ein votum das kein ende nimmt
und würgten es von herzen gern

o anstand und verdrängungszwang!
man leidet demokratisch stumm
noch gute zehn minuten lang -
dann bringen wir die sitzung um

196


	Kleinarbeit an der Basis

